
MICINDOMISTELBACHMILLENNIUM SCHOOL –
AnnaMaria KESSELGRUBER

Wiemit einem 50-er alles begann

1991 kam P. Augustine MUGARURA aus
UGANDA in die Pfarre nach Mistelbach zu
praktischer Seelsorgearbeit. Er ist sehr
dankbar für die warmherzige Aufnahme und
Gastfreundschaft, vor allem Frau Renate
Fletzer, Hedwig Gaunerstorfer und Anna
Maria Kesselgruber, die ihm halfen „to learn
more and speak more German“.

Father Augustine
wünschte sich für seine
Heimat im Südwesten
Ugandas eine Schule für
die ärmsten Familien, mit 8-12 Kindern –
kleinbäuerlich geprägt – keine allgemeine
Schulbildung – daher Schulgeld ab der 1.
Klasse notwendig – 7 Klassen Primarstufe,
6 Klassen Sekundarstufe für die
Hochschulreife. Für die Bezahlung der

Lehrer, Textbücher und Tafelkreide ist Schulgeld notwendig.

1996 gab es bereits 35 Primar- und 10 Sekundarschüler und
Schülerinnen.

Zu ihrem 50. Geburtstagwünschte sich Anna Kesselgruber diese
Schule und warb um Unterstützung. Der Erfolg war, dass seither
jährlich mit Hilfe vieler Spenderinnen und -spender zwischen
3.000 und 4.000 Euro an das Projekt überwiesen werden konnten.

Heute 2025 gibt es bereits 560 Primar- und 117 Sekundarschüler
und Sekundarschülerinnen, 194 Kindergartenkinder.
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Unter der Bauleitung von Father
Augustinewurden Fundamente
ausgehoben, Ziegel aus Lehm in
Modeln getrocknet und
gebrannt, die Häuser errichtet
und eingerichtet mit dem
Nötigsten.

Die Kolpingsfamilie
Mistelbach hat 2024 die
weitere Abwicklung des Projekts
nun übernommen und selbst
bereits 1.000 Euro
überwiesen.
„Kolping kocht … am
Freitagsmarkt“ hat eine
zusätzliche Unterstützung
ermöglicht. Father Mugarura hat sich schon überschwänglich
bedankt! „We are very grateful. May God bless all of you for
your great generosity.“

EswirdweiterhinUnterstützung für die unterprivilegiertenKinder
undWaisenkinder imHeimatdorf von Father Augustine notwendig
sein. Geholfen soll Familien werden, die sich das Schulgeld nicht
leisten können.

Um ausreichend
gebildetes Lehr-
personal zu bekom-
men, ist der Bau
mehrerer kleiner
Wohnmöglichkeiten

für die 57 Lehrer und
Lehrerinnen, die
sonst täglich weite

Strecken zurücklegenmüssten, unerlässlich.



3

Kindergarten und Volksschulkinder nach einemGottesdienst

Exkursion in die Umgebung
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Volksbank Mistelbach
IBAN: AT13 4300 0484 0589 2000
BIC: VBOEATWWXXX
Empfänger: Kolpingsfamilie Mistelbach Projekt Uganda
Verwendungszweck: Spende für Uganda Projekt

Informationen bei: Toni Grill, 0680 1268455, anton.grill@aon.at 

Wir danken für ihre Spende!
Weitere Unterstützung ist möglich:
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MICINDOMISTELBACHMILLENIUM SCHOOL und SUBSIDIÄRE
ABTEILUNGEN
PRIMARYSECTION (Nyarweya-Micindo): 360 [M(ädchen) 73, B(uben) 127]

SECONDARY SECTION (Micindo Mistelbach Millennium School,
Kamwenge): 117 [M 51, B 66]

NURSERY and PRIMARY SECTION (St. Augustine): 145 [M 80, B 65]
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NURSERY and PRIMARY SECTION (Queen of Peace and Holy Trinity
School), Nanda: 314 (Nursery: 180 [M 88, B 92]; Primery [M 71, B 63]

Mulago Holy Trinity Community School: 49 [M 22, B 27]

Canokela Holy Trinity Community School – PRIMERY: 200 [M 73, B 127]


